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Rankweil im Bild

Alle Informationen auf

www.rankweil.at

Kellerfest: Elf Gastronomiebetriebe öffneten ihre Kellertüren für Besucherinnen 
und Besucher. Jede Station der Kellertour stand unter einem kulinarischen Motto. 
Das Angebot reichte von Weindegustationen, über Most und regionale Schmankerl, 
bis hin zu Heurigenspezialitäten. 

Flurreinigung: Zahlreiche Vereinsmitglieder, Schüler 
und Privatpersonen halfen mit, Gebiete wie den Frutz-
wald, das Weitried und den Schafplatz von Unrat zu 
befreien. Acht Kubikmeter Müll konnten so gesammelt 
werden.

Radmarkt: Rund 100 gebrauchte Fahrräder, Scooter, Fahrradhelme, und -anhänger 
wechselten die Besitzer. Kleine Mängel wuren beim Reparaturservice von Kurt Bell 
vor Ort behoben und Ortspolizist Roland Martin registrierte auf Wunsch die Fahr-
räder. Schüler der Mittelschulen putzten Fahrräder gegen eine freiwillige Spende für 
ein Schulprojekt in Albanien. 

Rebenschnitt-Kurs: Der Obst- und Gartenbauverein 
Rankweil führte einen Rebenschnitt-Kurs im Garten des 
Gasthofs Mohren durch. Kursleiter und Winzer Franz 
Nachbaur zeigte und erklärte den elf Teilnehmern, worauf 
es beim Rebenschnitt ankommt. 

30 Jahre Bresner Treff: Rund 70 Gäste feierten gemeinsam das runde Jubiläum. 
Mit einem humorvollen Rückblick in Gedichtform begeisterte Hilde Schennach das 
Publikum. Michael Fleisch zeigte einen interessanten, mit toller Musik untermalten, 
Rückblick aus den vergangenen 30 Jahren. Anschließend wurde bei einer feinen Jause 
noch lange gefeiert.

Neue Marktfahrerin: Seit Mitte März ist Marianne 
Scheidbach als neue Marktfahrerin mit Bioprodukten 
aus eigenem Anbau auf dem Rankweiler Wochenmarkt 
vertreten. Im Laufe des Frühjahrs werden noch zwei 
weitere Marktfahrer den Wochenmarkt mit ihren Bio-
produkten bereichern. 



Liebe Rankweilerin, lieber Rankweiler,

kennen Sie das Phänomen der Frühjahrsmüdigkeit? Dann gehö-
ren Sie zur großen Mehrheit der Vorarlberger Bevölkerung. Denn 
die Temperaturschwankungen im Frühjahr belasten Organismus 
und Kreislauf vieler Menschen. Zudem stellen die Hormone von 
Winter- auf Sommermodus um, was ebenso müde macht. Was 
hilft? Ab ins Freie und die zunehmend wärmenden Sonnenstrah-
len genießen.

Für rund 350 Rankweilerinnen und Rankweiler sind die steigen-
den Temperaturen eine besondere Erleichterung: Denn Sie muss-
ten vergangenen Winter um Heizkostenzuschuss ansuchen. Wie 
es allgemein um die Lebensbedingungen der Rankweiler Bevölke-
rung steht, erfahren Sie gleich zu Beginn dieser Ausgabe.

Mit ganz besonderem Einsatz fördert ein Rankweiler Unterneh-
men sportliche Betätigung. Es hat für seine Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter ein eigenes E-Bike entwickelt – mehr dazu auf Seite 4.

Aus weitaus weniger angenehmen Gründen sind andere Men-
schen im Freien unterwegs. Immer mehr Bettler sind auf öffent-
lichen Plätzen und auch in Wohnvierteln zu sehen. Viele Rankwei-
lerinnen und Rankweiler wissen nicht, wie sie damit umgehen 
sollen. Einige Gedanken dazu auf Seite 5.

Nicht nur uns Menschen zieht es nach draußen, auch für Bienen 
hat die Freiluftsaison begonnen – dieses Jahr leider nur für rund 
die Hälfte der Bienenvölker. Denn zahllose Bienen haben den 
Winter nicht überstanden. Wie Sie zum Schutz dieser wertvollen 
Nutztiere beitragen können, lesen Sie auf den Seiten 6 und 7.

Ebenfalls im Freien finden viele Veranstaltungen der Veranstal-
tungsreihen „Treffpunkt Pavillon“ sowie „natuRankweil“ statt. 
Nutzen Sie diese Gelegenheiten, um Ihre Frühjahrsmüdigkeit 
abzuschütteln.

Viel Spaß beim Lesen wünscht Ihnen

Ihr Bürgermeister Ing. Martin Summer
martin.summer@rankweil.at
T 05522 405 1102
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Sozialstatistik Rankweil
So	geht	es	den	Menschen	in	Rankweil

Die Sozialstatistik stellt die Lebensbedingun-
gen der Rankweilerinnen und Rankweiler in 
Zahlen dar, und ist ein wichtiger Indikator, um 
rechtzeitig auf Entwicklungen reagieren zu 
können. Es ist Aufgabe der Gemeinde, die 
Rahmenbedingungen zu fördern und ein 
dichtes soziales Netz zu bieten. Denn hinter 
all diesen Zahlen stehen Menschen mit ihren 
Sorgen und Nöten. 

Mindestsicherung
Die Mindestsicherung ist eine finanzielle Un-
terstützung zur Sicherung des Lebensunter-
halts und Wohnbedarfs. Seit 2007 haben sich 
die Anträge zur Mindestsicherung aufgrund 
einer Gesetzesänderung fast verdoppelt. 2014 
haben 138 Menschen im Ortsgebiet Mindest-
sicherung bezogen, das sind 1,1  Prozent der 
Rankweiler Bevölkerung.

Heizkostenzuschuss
Einkommensschwache erhalten vom Land Vor-
arlberg einen Zuschuss zu den Heizkosten. Für 
die Wintersaison 2014/2015 hat das Land Vor-
arlberg 94.770 Euro an Rankweil ausbezahlt. 
In der Periode 2014/2015 sind in Rankweil 380 
Anträge für einen Heizkostenschuss eingegan-
gen. 351 Antragsteller  wurden mit dem Heiz-
kostenzuschuss von 270 Euro unterstützt. 27 
Anträge wurden abgelehnt.

Beitragszahlungen	an	Fonds
Die Marktgemeinde Rankweil leistet Beitrags-
zahlungen an den Vorarlberger Sozialfonds, 
die Krankenanstalten sowie an den Rettungs-
fonds. Aus diesen Fonds werden Sozialleistun-
gen wie beispielsweise die Mindestsicherung, 
die Kinder- und Jugendhilfe und die Integra-
tionshilfe, die Krankenanstalten und das Ret-
tungswesen mitfinanziert. Vor allem die Bei-
tragszahlungen an den Sozialfonds und die 
Krankenanstalten sind in den letzten Jahren 
stark gestiegen und stellen die Gemeinden in 
Vorarlberg vor große finanzielle Herausforde-
rungen.

Wohnen
Das Bürgerservice der Marktgemeinde Rank-
weil teilt frei werdende und gemeinnützig ge-
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förderte Wohnungen nach festgelegten Krite-
rien den Wohnungswerbern zu. Reicht das Ein-
kommen für Miete oder die Rückzahlung von 
Wohnraumkrediten nicht aus, gibt es die Mög-
lichkeit, Wohnbeihilfe zu beantragen. 2014 er-
hielten 284 Menschen in Rankweil insgesamt 
703.961 Euro an Beihilfe.

Krankenpflegeverein
Menschen, die nicht mehr in der Lage sind, ih-
ren Alltag zu Hause selbst zu bewältigen, kön-
nen die Angebote von ambulanten Diensten 
in Anspruch nehmen. Der Krankenpflegever-
ein Rankweil ist Ansprechpartner für Pflege-
fragen und ermöglicht medizinische Pflege 
und gesamtheitliche Betreuung zu Hause. Er 
unterstützt den Wunsch kranker und pflege-
bedürftiger Menschen, und hilft, den Alltag in 
vertrauter Umgebung zu meistern. Der Kran-
kenpflegeverein bietet fachkundige Beratung, 
Begleitung und professionelle Pflege durch 
kompetentes Pflegefachpersonal.

Mobiler	Hilfsdienst
Der Mobile Hilfsdienst Rankweil bietet betag-
ten, alleinstehenden, kranken und behinder-
ten Menschen die Möglichkeit, ihr Leben so 
lange als möglich in der gewohnten Umge-
bung verbringen zu können. Die Dienstleistun-
gen des Mobilen Hilfsdienstes umfassen be-
treuende und hauswirtschaftliche Unterstüt-
zung sowie die Tagesbetreuung.

24-Stunden-Betreuung
Auch die 24-Stunden-Betreuung ermöglicht 
Menschen, trotz Pflegebedarf in gewohnter 
Umgebung zu leben. In manchen Situationen 
ist dies nur möglich, wenn ständig – sowohl 
tagsüber als auch nachts – eine Betreuungs-
person bereit steht und hilft. Per 31. Dezember 
2014 haben in Rankweil 26 Personen einen Zu-
schuss zur Unterstützung der 24-Stunden-Be-
treuung gemäß Paragraf 21 b des Bundespfle-
gegeldgesetzes erhalten.
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Diese Grafik verdeutlicht, welche Wegstrecken bei welcher Geschwindigkeit in zehn 
Minuten zurückgelegt werden können.

Neue Wege fahren
Rankler	Unternehmen	entwickelt	eigenes	E-Bike

80 Prozent der Mitarbeiter von Hirschmann Automotive legen täglich 
einen Arbeitsweg zwischen fünf und zehn Kilometer pro Strecke zurück. 
Eine Distanz, die auch für wenig trainierte Menschen gut mit einem 
E-Bike zu bewältigen ist. Aus diesem Grund hat das Unternehmen be-
schlossen, die Mitarbeiter mit einem kostengünstigen E-Bike auszurüs-
ten. Inzwischen sind bereits über 100 dieser „Pedelec-Räder“ im Umlauf.

Eigenes	Modell	
Die Entscheidung für die Konstruktion eines eigenen E-Bike-Modells fiel, 
da die am Markt angebotenen E-Bike Modelle nicht den Anforderungen 
des Unternehmens entsprachen. Anfang März 2012 wurden die ersten 
zwei 29 Zoll Mountainbikes ausgeliefert und getestet. 125 Mitarbeiter 
haben gleich nach der internen Präsentation ihr Interesse für das Pede-
lec-Rad angemeldet. Die Ladestationen auf dem Firmengelände werden 
von einer Photovoltaik-Anlage unterstützt. Zudem sind ausreichend Un-
terstellplätze vorhanden. Inzwischen ist das Pedelec nicht nur in der Öf-
fentlichkeit bekannt, sondern hat auch auf zahlreichen Fachmessen das 
Interesse geweckt.

Fortbewegungsarten	kombinieren
Miteinander kombinierbare Fortbewegungsarten scheinen eine Lösung 
für die Zukunft zu sein. Klassisch ist beispielsweise der Weg zum Bahn-
hof mit dem Fahrrad und anschließend mit dem Zug oder Bus an den 
Arbeitsplatz oder in die Schule. Um diese Entwicklung zu unterstützen, 
wird auch in Vorarlberg immer mehr Infrastruktur geschaffen. So sind 
zum Beispiel am neuen Bahnhof Rankweil abschließbare Fahrradboxen 
vorgesehen, in denen Fahrräder sicher abgestellt werden können.

Radwegkarte	für	Pendler
	
Die	Radwegkarte	gibt	Pendlern	
einen	Überblick	über	das	Radweg-
netz	im	Vorderland	und	in	der	
Grenzregion.	Sie	ist	kostenlos	er-
hältlich	im	Bürgerservice	Rankweil	
unter	T	05522	405	0	oder		
buergerservice@rankweil.at

Fahrradwettbewerb	2015
Privatpersonen,	Gemeinden,	
Firmen	und	Vereine	sind	einge-	
laden,	beim	Wettbewerb	mitzu-
machen.
Der	Herausforderung	gestellt	
haben	sich	bisher	unter	anderem	
der	Vorarlberger	Sport	Radverein-
ÖAMTC-VSRV-Metzler	und	die	
Freiwillige	Feuerwehr	sowie	die	
Firmen	Rauch	Fruchtsäfte	GmbH	&	
Co	OG,	Niggbus	GmbH,	Skribo	und	
Hirschmann	Automotive.

Anmeldung	zum	Fahrradwett-
bewerb	2015	unter	www.fahrrad-
wettbewerb.at	oder	beim	
Bürgerservice	Rankweil	unter		
T	05522	405	1125

Ein Mitarbeiter beim Testen des Pedelec.
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Almosen – Ja oder nein?
Die	wichtigsten	Verhaltensregeln

Auch in Rankweil sind immer mehr Menschen zu beobachten, die auf öffentlichen Plätzen 
oder an Haustüren um Almosen bitten. Viele Bürgerinnen und Bürger wissen nicht, wie sie 
sich verhalten sollen.  Ob man etwas gibt oder nicht, muss jeder für sich  selbst entscheiden. 
Dennoch ist es hilfreich, die gesetzlichen Vorgaben und Hintergründe zu kennen.

Was	ist	verboten,	was	ist	erlaubt?
Erlaubt ist das „stille“, nicht aufdringliche und nicht organisierte Er-
bitten von Almosen an öffentlichen Orten. Verboten ist das Betteln, 
wenn es in aufdringlicher Weise erfolgt, beispielsweise wenn Perso-
nen am Weitergehen gehindert werden, penetrantes Einreden, An-
fassen, Begleiten, Nachgehen, Beschimpfen oder andere Nötigung. 
Auch Kinder dürfen nicht betteln oder zum Betteln mitgenommen 
werden. Verboten ist auch das organisierte Betteln und das Betteln 
von Haus zu Haus – darunter fällt auch das häufig anzutreffende An-
bieten von Waren gegen Spende an der Haustüre.

Warum	müssen	bei	uns	Menschen	überhaupt	betteln?
Vorarlberg verfügt über ein dichtes soziales Netz. Der Staat unter-
stützt bedürftige Menschen direkt oder stellt den Hilfsorganisati-
onen Geld zur Verfügung. Zahlreiche soziale Einrichtungen haben 
Anlaufstellen für Bedürftige und helfen bei der Suche nach Arbeit, 
Wohnung oder bieten Aufenthaltsräume und Verpflegung an. Es 
muss daher niemand, der in Vorarlberg lebt, für seinen Lebensunter-
halt betteln.

Woher	kommen	die	Bettler,	wem	kommen	die	Spenden	zu	Gute?
Laut Caritas kommt der Großteil der Bettler aus den ärmsten Gebie-
ten Europas, vorwiegend aus Rumänien. Menschen, die ihren Lebens-
unterhalt mit Betteln verdienen müssen, sind zweifellos arm und 
bedürftig. Beobachtungen der Polizei deuten aber darauf hin, dass 
Menschen, die in Österreich betteln, oft in weit verzweigte Organisa-
tionen eingebettet sind. Es wird vermutet, dass sie das, was sie beim 
Betteln verdienen, zumindest zum Teil weitergeben müssen. Von ei-
ner organisierten Gruppe ist auszugehen, wenn drei oder mehrere 
Personen systematisch betteln, sie als Gruppe mit einem Fahrzeug 
anreisen, wenn das Betteln nach demselben Muster erfolgt oder 
wenn der Bettelertrag sichtbar aufgeteilt wird. Die Einhaltung dieser 
Verbote wird durch die Polizei überwacht. Auf privaten Grundstü-
cken kann der Inhaber das Betteln untersagen.

Wie	kann	man	diesen	Menschen	wirksam	helfen?
Um sicher zu gehen, dass die Hilfe direkt den Menschen und nicht 
organisierten Bettelbanden zugutekommt, ist es im Zweifel sinnvol-
ler, ein Projekt im Herkunftsland der Bettler zu unterstützen oder das 
Geld einer Organisation zu geben, die sich der Armutsbekämpfung 
widmet. Niemand muss ein schlechtes Gewissen haben, nein zu sa-
gen. Bettelnde Menschen haben aber ein Recht auf menschenwür-
dige Behandlung. Für Menschen, die in großer Armut leben, kann es 
bereits eine Hilfe sein, wenn ihnen die Mitmenschen mit Aufmerk-
samkeit und Achtung begegnen.

Betteln – Kriminiell organisiert oder wahre Not?

Um Almosen bittende Menschen verunsichern viele 
Menschen.

Weitere	Informationen

Bürgerservice	Rankweil
T	05522	405	0

Ortspolizei	Rankweil	
T	05522	405	1500

Polizeiinspektion	Rankweil
T	05522	44210
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Erste Hilfe für Bienen
Bienenfreundliche	Gartengestaltung

Blütenlose Thujen-Hecken, Rasen im Golfplatz-Look, kahl gemähte Weiden: Sie sind auch in 
Vorarlberg häufig anzutreffen. Für Bienen eine Katastrophe. Denn wo nichts blüht, gibt es 
auch keinen Nektar. Mangelndes Nahrungsangebot ist einer der Gründe, warum über den 
Winter die Hälfte aller Bienen im Ländle eingegangen sind. Zum letzten Mal gab es so ein 
Bienensterben vor 20 Jahren. Wie man im eigenen Garten ein Nahrungsangebot für Bienen 
schaffen kann, erklärt Gartenexpertin Simone König vom „Netzwerk blühendes Vorarlberg“.

Jeder Garten, ob Nutz- oder Ziergarten, kann zu einem Paradies für 
Blütenbesucher werden. Blühende, heimische Pflanzen in den Gär-
ten können helfen, die Trachtlücke für Bienen, Schmetterlinge und 
andere Insekten im Sommer und Herbst etwas auszugleichen. Mehr 
Farbe und Vielfalt im Garten erfreut auch das menschliche Auge. 

Um die Bienen langfristig zu retten, braucht es eine Reihe von 
Maßnahmen. „Das Schöne ist, dass jeder etwas tun kann, um Bie-
nen und bestäubenden Wildinsekten zu helfen“, ist Simone König 
überzeugt. „Viele Freiflächen und Gärten können naturnah gestal-
tet werden. Dann bieten sie nicht nur Nahrung, sondern zusätzlich 
Nistplätze für Wildbienen und Hummeln. Im landwirtschaftlichen 
Gebiet können in allen Randstrukturen Blühpflanzen wachsen. 
Wichtig ist, dass überall wo es möglich ist auf Spritzmittel wie In-
sektizide und Herbizide verzichtet wird“, so die Expertin.

Auf	den	Nektar	kommt	es	an
Sogenannte “gefüllt” blühende Blumen sind ungeeignet, denn sie 
sind nur fürs Aussehen gezüchtet und bieten keinen Nektar. Anders 
die einfach blühenden Blumen, auf die die Bienen im wahrsten Sin-
ne “fliegen”. Wer sicher die richtigen Sorten kaufen möchte, sollte 
sich in der Gärtnerei beraten lassen. Inzwischen gibt es bereits ver-
schiedene Anbieter, die speziell für Bienen geeignete Pflanzen und 
Samen anbieten.

Das öffentliche Interesse an Bienen und Insekten ist aufgrund der alarmierenden Meldungen der letzten Wochen stark gestiegen.

So	legen	Sie	eine		
Blumenwiese	an
	
Rund	30	Quadratmeter	Boden	gut	
vorbereiten,	drei	Mal	fräsen,	even-
tuell	ein	wenig	Sand	einarbeiten,
bis	spätestens	Mitte	Juni	dünn	die	
Samenmischung	aussäen.	

Danach	zwei	Mal	jährlich	mähen,	
nie	mulchen	oder	düngen.	Eine	
sichtbare	Entwicklung	der	Blumen-
wiese	ist	erst	im	dritten	Jahr	deut-
lich	erkennbar,	daher	braucht	es
etwas	Geduld.	

Weitere	Informationen	zur	bienen-
freundlichen	Gartengestaltung	sind	
unter	www.blühendes-vorarlberg.at	
nachzulesen.
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Wählerische	Kundschafterbienen
Eine kleine Kräuterampel auf der Terrasse ist zu wenig. Denn Kund-
schafterbienen suchen Nahrungsquellen und melden ihre Entde-
ckungen daheim im Bienenstock. Dann schwärmen die Arbeit- 
erinnen aus, um den Nektar zu ernten. Es braucht also eine gewisse 
Anzahl an Pflanzen, um die Bienen zu versorgen. Auch wer einen 
gepflegten Rasen bevorzugt, sollte ein paar Quadratmeter für Blu-
men übrig lassen.

Bienenfreundliches	Gemüse
Wer einen Gemüsegarten hat, kann nach der Ernte Buchweizen, 
Raps oder Phacelia als Gründünger auf seinem Beet ausbringen. Sie 
bieten gleich drei Vorteile: Sie sehen schön aus, schützen den Boden 
vor dem Austrocknen und bieten Bienen ein reiches Nektarangebot. 
Nicht umsonst hat die Phacelia im Volksmund einen ganz anderen 
Namen: Bienenfreund.

Gründe	für	das	Massensterben
Für das hohe Bienensterben im vergangenen Herbst waren unter 
anderem der honigarme Sommer aufgrund des schlechten Wetters, 
aber auch die gefürchtete Varroamilbe sowie Pestizide wie Neonico-
dionide verantwortlich.  Neonicodionide sind vorübergehend zwar 
verboten, Rückstände haben sich jedoch in vielen Gewässern und 
Pflanzen erhalten. 

Feind	Rasenroboter	
Ein großer Feind der Bienen und Insekten ist der Rasenroboter, der 
nahezu keine Blüte von Gräsern oder Kräutern im Garten zulässt. 
Ein Tipp dazu: Den ersten Rasenschnitt so lange wie möglich hin-
auszögern, dann kommt es zur Blüte und das Wachstum des Rasens 
wird ein wenig eingedämmt. Zudem sollten generell Rasenmäher 
nicht zu tief eingestellt werden, das Gras darf auch mal ein wenig 
höher werden und  der Rasen muss nicht unbedingt jede Woche ge-
mäht werden. Übrigens: Rankweil ist seit vielen Jahren Vorreiter bei 
naturnaher Begrünung im öffentlichen Bereich. Neuestes Projekt 
ist die naturnahe Bepflanzung des rund 10.000 Quadratmeter gro-
ßen Betriebsgebiets Impulszone Römergrund.

Darüber	freuen		
sich	Bienen

Gemüsebeet
Pflanzen Sie Zucchini, Gurken, 
Kürbisse oder anderes blühendes 
Gemüse an.

Kräutergarten
Geeignet sind: Salbei, Rosmarin, 
Pfefferminze, Melisse, Fenchel, Dill, 
Majoran, Oregano, Thymian.

Liegestuhl	statt	Rasenmäher		
Grüner Zierrasen ist für Insekten 
Wüste. Nur in Blumenwiesen 
können Pflanzen blühen und 
aussamen. 

Wilde	Gartenwinkel 
Schlehen, Berberitzen oder Hecken-
kirschen und natürliche Verbu-
schungen sind ideal.

Mehr	Holz	vor	die	Hütte			
Geeignet sind alle Arten von Obst-
bäumen sowie Hartriegel, Ligus-
ter, Schneeball,  Haselnuss und 
Kätzchen-Weiden oder blühende 
Beerensträucher.

Nisthilfen	und	Wasserstellen
Wählen sie einen sonnigen, wind-
geschützten Platz. Kleine Garten-
teiche sichern die Wasserversor-
gung der Insekten.

Bienenfreundlicher	Balkon
Geranien bietet keine Nahrung 
für Bienen. Alternativen sind die 
Fächerblume, Kapuzinerkresse und 
Katzenminze.

Verwenden	Sie	regionales	Saat-	
und	Pflanzgut!	So	verhindern	sie	
die	Verfälschung	der	regionalen	
Flora.

Verschiedene Strukturen im Garten sind ein Rückzugsort für Bienen und Insekten.

Le
be

ns
qu

al
itä

t f
ür

 a
ll

e 
  7



Beim Tablet-PC-Kurs lernen Senioren, wie der PC ihren Alltag erleichtern kann.

Treffpunkt im Pavillon
Veranstaltungsreihe	startet	wieder

Die ältere Generation soll sich in Rankweil wohl fühlen. Um dies zu erreichen, findet heu-
er bereits zum zweiten Mal die Veranstaltungsreihe „Treffpunkt im Pavillon“ statt, die 
von der Arbeitsgruppe Demenz organisiert wird. Bei verschiedenen Kursen und Veran-
staltungen können Senioren Neues erfahren und ihre Zeit angeregt und ausgefüllt ver-
bringen.

Programmübersicht
Treffpunkt	im	Pavillon	

Demenz-Infostand		
1. April und 3. Juni, 8.00 - 12.00 Uhr
Marktplatz Rankweil

Seniorentheater	und	Vortrag
30. April, 16.00 Uhr
Gasthaus Hörnlingen

Demenz-Sprechstunde
4. Mai, 16.00 Uhr
Fuchshaus Rankweil
Anmeldung: T 05522 45480

Tablet-PC-Kurs
7. Mai bis 16. Juni, 18.00 - 19.30 Uhr
jeden 2. Donnerstag
Anmeldung: T 05522 405 1102

Life	Kinetik	Training
11. Mai bis 22. Juni, 14.00 - 15.00 Uhr
Anmeldung: T 05522 405 1102

Jin	Shin	Jyutsu	Einführung
28. Mai, 16.00 Uhr
Anmeldung: T 05522 405 1102

Zirkeltraining
12. Juni bis 14. August
jeden Freitag, 8.30 - 9.30 Uhr
Anmeldung: T 05522 405 1102

Liedertankstelle
25. Juni, 16.00 Uhr

Falls nicht anders angegeben,
finden alle Veranstaltungen beim 
Pavillon des Bewegungsparks
(gegenüber Gasthaus Hörnlingen)
an der Bahnhofstraße statt.

Tablet-PC-Kurs
In einem speziellen Kurs lernen ältere Menschen, wie man am be-
sten nach Kultur- und Freizeitangeboten sucht, Bankgeschäfte 
durchführt, übers Internet telefoniert oder Fernsehbeiträge ansehen 
kann. Tablet-PC-Geräte werden vor Ort zur Verfügung gestellt.

Zirkeltraining
Mittels speziell angepasstem Beweglichkeits-, Koordinations- und 
Krafttraining wirkt Zirkeltraining dem Muskelabbau entgegen. Der 
Zirkel besteht aus Rumpf-, Koordinations-, Oberkörper-, und Bein-
training.

Demenz	Sprechstunde
Betroffene, pflegende Angehörige und Betreuende können sich ko-
stenlos zum Thema „Menschen mit Demenz zu Hause begleiten und 
betreuen“ informieren sowie über entsprechende Angebote beraten 
lassen. 

Life	Kinetik	Training
Life Kinetik steigert die geistige und körperliche Leistungsfähigkeit. 
Die Körperübungen schaffen neue Verbindungen zwischen den Ge-
hirnzellen und schöpfen geistiges Potential aus.

Jin	Shin	Jyutsu	Einführung	mit	praktischen	Übungen
Jin Shin Jyutsu, eine alte Kunst zur Harmonisierung der Energie im 
Körper, hilft, die Lebensenergie wieder frei fließen zu lassen. 

Seniorentheater	mit	anschließendem	Vortrag
Begleitet von einer Zirkusdirektorin und einer Clownfrau beweisen 
die Mitwirkenden ihre akrobatischen und spielerischen Talente. Im 
Anschluss erhalten die Zuseher Informationen zur Sturzprävention. 
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Veranstaltungskalender

  

Mi, 01.04.	 Osterferienprogramm	-	Lampen	und	Lichterketten	-	AUSGEBUCHT Jugendtreff Planet
 Bring dein Zimmer zum Leuchten, 8 bis 13 Jahre - VA: Offene Jugendarbeit Rankweil, MG Rankweil 

 Osterferienprogramm	-	Peelings	und	Lipgloss	14.30 bis 16.30 Uhr  Jugendtreff Planet
 Mach deine eigene Kosmetik, 11 bis 14 Jahre - VA: Offene Jugendarbeit Rankweil, MG Rankweil 

Do, 02.04.	 Karate-Schnuppertraining	16.00 bis 18.00 und 18.00 bis 20.00 Uhr Volksschule Montfort
 Erster Kurs für 8 bis 12-Jährige, danach ab 13 Jahren - VA: MG Rankweil, Karateclub Rankweil 

	 Abendmahlfeier	mit	den	Kommunionkindern	19.00 Uhr  Basilika
 Anschließend bis 21.30 Uhr Gelegenheit zur Anbetung des Hl. Sakraments - VA: Pfarre Rankweil 

	 Abendmahlfeier	20.00 Uhr Basilika
 Anschließend bis 21.30 Uhr Gelegenheit zur Anbetung des Hl. Sakraments - VA: Pfarre Rankweil 
 	
Fr, 03.04.	 Osterferienprogramm	-	Ratschenumzug	14.00 Uhr Kirchplatz Basilika
 Gemeinsam gehen wir durchs Dorf zur St. Josef-Kirche - VA:Pfarre Rankweil 
	
	 Karfreitagsfeier	für	Kinder	15.00 Uhr St. Josef-Kirche
	  Für die Kreuzverehrung bitte Blumen mitbringen - VA: Pfarre Rankweil 
	
	 Demenz	-	eine	neue	Volkskrankheit?	18.00 Uhr Gasthof Sonne
	 30 Minuten mit ... Daniela Vogt-Weißenhorn - VA: Philatelie-Club Montfort 
	
	 Karfreitagsliturgie	19.00 Uhr St. Josef-Kirche
	 Für die Kreuzverehrung bitte Blumen mitbringen - VA: Pfarre Rankweil 

	 Karfreitag 20.00 Uhr Basilika RAnkweil 
 Motetten zum Karfreitag - VA: Basilikachor, Pfarre Rankweil 
	

Schau	vorbei!

Blues	Caravan	–	Girls	with	Guitars
Do,	9.	April	2015	|	20.00	Uhr	|	Altes	Kino	Rankweil



   

Sa, 04.04.	 Osterferienprogramm	-	Auf	die	Eier,	fertig,	los	10.30 Uhr Installateur Dobler, Frutzwald
  6.000 Eier sind im Frutzwald versteckt - VA: Pfadfindergruppe und Marktgemeinde Rankweil  

 Osternachtfeier	mit	Chor	Shalom	21.00 Uhr St. Josef-Kirche
 Musikalisch mitgestaltet vom Chor Shalom  - VA: Pfarre Rankweil  
	
So, 05.04.	 Osterfeier	in	der	Basilika	05.00 Uhr Basilika
	 Musikalisch mitgestaltet von der Kantorei - VA: Pfarre Rankweil  
	
	 Osterfeier	für	Kinder	08.30 Uhr St. Josef-Kirche
	 Für Kindergartenkinder und ihre Familien - VA: Pfarre Rankweil  
	
 Ostern	09.00 Uhr Basilika
	 Messe in G-Dur von Franz Schubert - VA: Basilikachor, Pfarre Rankweil  

	 Festmesse	10.00 Uhr St. Josef-Kirche  
 Musikalisch mitgestaltet von den Merowinger Bläsern - VA: Pfarre Rankweil  

Di, 07.04. Ganz	Ohr	-	Vorlesenachmittag	15.00 Uhr Bibliothek Rankweil
	 Für Kinder zwischen 2,5 und 5 Jahren, Anmeldung notwendig - VA: Freiwilligeninitiative Rankweil  

	 Bewegungstreff	19.00 Uhr Marktplatz Rankweil
 8 Wochen kostenloses Training - VA: Vorarlberg bewegt, Marktgemeinde Rankweil  
  
Do, 09.04.	 Fundradversteigerung	17.00 Uhr Bauhof Rankweil
 Besichtigung ab 17.00 Uhr, Versteigerung ab 17.30 Uhr - VA: Marktgemeinde Rankweil  

	 Blues	Caravan	-	Girls	with	Guitars	20.00 Uhr Altes Kino Rankweil
 Blues-Konzert - VA: Altes Kino Rankweil  
 
Fr, 10.04.	 Trauercafé	15.00 Uhr Katholisches Jugendheim
 Gelegenheit für Austausch zwischen Trauernden - VA: Pfarre Rankweil     
  
	 Die	französische	Zensur	in	Vorarlberg	1945	-	1953	18.00 Uhr Gasthof Sonne
 30 Minuten mit ... Reinhard Weiß - VA: Philatelie-Club Montfort  

Sa, 11.04. u.	 Hegeschau	-	Kulturgut	Jagd	Vinomnasaal Rankweil
So, 12.04. Sa: ab 14.00; So: ab 10.00 Uhr, 11.00 bis 13.00 Uhr Frühschoppen VA: Vorarlberger Jägerschaft  

Samstag,	04.	April	2015
Osternachtfeier
21.00 Uhr St. Josef-Kirche
Die Messe feiert die Auferstehung von Jesus Christus und wird 
vom Chor Shalom musikalisch mitgestaltet.  Mit dem Song „And 
the Lord said, let there be light“ und vielen kleinen und grossen
Jubelgesängen endet die Osternacht mit dem „Sing for Joy, 
Alleluja“ von Sally K. Albrecht. Ein ganz zentraler Gesang, den 
es nur in der Osternacht gibt, ist auch das Exsultet: „Frohlocket 
ihr Chöre der Engel, lasst die Posaunen erschallen.“ VA: Pfarre 
Rankweil



Weitere Veranstaltungshinweise im 
Gemeindeblatt Rankweil und unter:

www.rankweil.at
	Sa, 11.04.	 Benef	izkonzert	mit	Peter	Ratzenbeck	20.00 Uhr st. Peter-Kirche
 Zugunsten der St. Peter-Kirche - VA: Pfarre Rankweil  

So, 12.04.	 Dankgottesdienst	-	Kommunion	VS	Markt	10.00 Uhr St. Josef-Kirche
 Musikalisch mitgestaltet vom Chor Pleasure - VA: Pfarre Rankweil  

Mi, 15.04.	 Hunger.Macht.Prof	ite	-	Filmtage	zum	Recht	auf	Nahrung	20.00 Uhr Altes Kino Rankweil  
 VA: Altes Kino Rankweil  
	
Fr. 17.04.	 Austria	Cup	-	3.	Runde	18.00 Uhr Gasthof Sonne
 30 Minuten mit ... Gerhard Blaickner - VA: Philatelie-Club Montfort  

	 Zündschnur	&	Bänd	20.00 Uhr Altes Kino Rankweil
 Mundartkonzert - VA: Altes Kino Rankweil  

Sa, 18.04.	 Praktische	Stufenprüfung	(JMLA)	-	Querf	löte	10.00 Uhr Vereinshaus, Kleiner Saal
 VA: Musikschule Rankweil  
	 	
 Gemeinschaftskonzert	18.00 Uhr Vereinshaus, Kleiner Saal
 Konzert mit der Partnermusikschule Bozen - VA: Musikschule Rankweil  
  
	 Zündschnur	&	Bänd	20.00 Uhr Altes Kino Rankweil
 Mundartkonzert - VA: Altes Kino Rankweil  

Mittwoch,	15.	April	2015	/	Filmtage
Hunger.Macht.Prof	ite
20.00 Uhr Altes Kino Rankweil
Was macht ein gutes Lebensmittel aus? Wie kann ich mich 
regional und saisonal ernähren? Der deutsche Film “Regional 
wachsen” beschreibt verschiedene Projekte in der Region Berlin-
Brandenburg. Er zeichnet das Bild eines gesellschaftlichen Wan-
dels hin zu einer modernen und nachhaltigen Landwirtschaft. 
Vorfilm: TTIP - eine Gefahr für unsere Landwirtschaft. VA: Altes 
Kino Rankweil, MG Rankweil, FIAN Österreich, Attac Österreich, 
ÖVB-Via Compesina Austra, normale.at

Donnerstag,	9.	April	2015	
Blues	Caravan	-	Girls	with	Guitars
20.00 Altes Kino Rankweil
Die „Girls with Guitars” sind wieder da – und doch komplett 
anders. Seien Sie gespannt, ob das neue Trio mit seiner geballten 
Frauenpower die bisherigen Besetzungen von „Girls With Gui-
tars” noch toppen kann. VA: Altes Kino Rankweil



www.rankweil.at
Veröffentlichen Sie Ihre Veranstaltung selbst unter www.rankweil.at. Sie erscheint kostenlos in diesem Veranstaltungs kalender, sowie in der Wochen-
übersicht des Gemeindeblattes Rankweil und auf rankweil.at. Redaktionsschluss ist der 15. des Vormonats. Es besteht kein Anspruch auf Veröffentlichung. 
Die Verantwortung für die Richtigkeit der Eingabe liegt beim Veranstalter (VA). Fragen zur Datenwartung per Mail an bürgerservice@rankweil.at
Alle Veranstaltungsorte erreichen Sie bequem mit öffentlichen Verkehrsmitteln. Die perfekte Verbindung: www.vmobil.at

   

So, 19.04.	 Dankgottesdienst	-	Kommunion	VS	Montfort	10.00 Uhr St. Josef-Kirche
 Musikalisch mitgestaltet von den Singing Friends  - VA: Pfarre Rankweil  

 Basilikakonzert	-	Veni	Creator 20.00 Uhr Basilika Rankweil
 VA: Basilikakonzerte Rankweil  

Mo, 20.04. Klassenabend	Blockf	löte	&	Violine 19.00 Uhr Vereinshaus, Kleiner Saal
 Klassen: Judith Biermann (Blockflöte) und Marlene Halwachs (Violine) - VA: Musikschule Rankweil  

Di, 21.04. Präsentation	Umweltleitbild	Rankweil	Vinomnassal, Kleiner Saal
 VA: Marktgemeinde Rankweil  

Mi, 22.04. Klassenabend	Horn	Total	18.30 Uhr Vereinshaus, Kleiner Saal	  
 Klasse: Kurt Summer - VA: Musikschule Rankweil-Vorderland  
 
Fr, 24.04.	 Die	Variante	der	nackten	Mona	Lisa	18.00 Uhr Gasthof Sonne
 30 Minuten mit ... Eva Zehenter - VA: Philatelie-Club Montfort  

 Goran	Kovacevic,	Tarab	20.00 Uhr Altes Kino Rankweil
 Interkulturelles Konzert - VA: Altes Kino Rankweil  

Sa, 25.04. Praktische	Stufenprüfung	(JMLA)	-	Schlagzeug 09.00 Uhr Bürgermusikheim Rankweil
 VA: Musikschule Rankweil  

 Musikschultag 14.00 Uhr Vereinshaus
 Hinschauen, Ausprobieren, Informieren, Anmelden, Zuhören - VA: Musikschule Rankweil  

 Rock	im	Kino 19.00 Uhr Altes Kino Rankweil
 Konzert der Nachwuchsbands aus der Musikschule Rankweil - VA: Altes Kino Rankweil  

So, 26.04. Messfeier	mit	dem	Göfner	Chörle 10.00 Uhr St. Josef-Kirche Rankweil
 Musikalisch mitgestaltet vom Göfner Chörle - VA: Pfarre Rankweil  

 Zirkus	Forresti 15.00 Uhr Vinomnasaal
 VA: Waldkindergruppe am Schafplatz  

Di, 28.04.  Grüne	Kosmetik	und	die	Frühlingskräuter 18.30 Uhr Pfarrheim Rankweil
 Herstellung von natürlicher Kosmetik - VA: Marktgemeinde Rankweil  

 Maria	Neuschmid	-	Die	Kur	-	AUSVERKAUFT	20.00 Altes Kino Rankweil
 Zusatztermin: 8.05.2015. Lernen Sie Marlene - Generation 50 Plus - kennen - VA: Altes Kino Rankweil  

Mi, 29.04. Klassenabend	der	Jüngsten 18.30 Uhr Vereinshaus, Kleiner Saal
 VA: Musikschule Rankweil  

Do, 30.04. Roland	Düringer	-	Ich	allein?	20.00 Uhr Altes Kino Rankweil
 Teil 3 einer Vortrags-Trilogie - VA: Altes Kino Rankweil 



Umweltschutz liegt in deiner Hand
Umweltleitbild	und	natuRankweil	2015

Damit das soeben fertiggestellte Umweltleitbild der Marktgemeinde Rankweil nicht in der 
Schublade verschwindet, sondern gelebt wird, gibt es zahlreiche Ansätze. Einer davon ist die Ver-
anstaltungsreihe natuRankweil, die heuer mit sieben Themen rund um Umwelt und Natur auf-
wartet. 

Sei es beim Sensenmähkurs, bei Exkursionen zum Paspels (Nägele)-Bio-
top oder  Wildbienen-Wiesen  –  im Rahmen von natuRankweil gibt es 
viele Möglichkeiten, das Wissen über die Umwelt zu erweitern. Außer-
dem finden heuer die Filmtage zum Recht auf Nahrung auch in Rank-
weil statt. Dokumentationen über das Agrar- und Ernährungssystem 
regen zum Nachdenken an und zeigen das wachsende Ungleichgewicht 
und die Profiteure der industriellen Landwirtschaft.

Ein	roter	Faden	für	Umweltthemen
Sämtliche Ideen zu den Veranstaltungen basieren auf Maßnahmen 
Umweltleitbilds der Marktgemeinde Rankweil, das unter Mitwirkung 
der Rankweiler Bevölkerung erstellt wurde. Experten, Betroffene und 
Interessierte haben darin Maßnahmen in den Bereichen Naturschutz, 
Energie, Mobilität und Landwirtschaft gesetzt. Die Maßnahmen reichen 
von der Untersuchung von Einsparpotenzialen bei gemeindeeigenen 
Gebäuden, über Bewusstseinsbildung zum Thema Naturvielfalt im Gar-
ten bis hin zu Überarbeitung des Flächenwidmungsplanes unter Einbe-
ziehung des Bodenschutzes. 

Präsentation	des	Umweltleitbildes
Die Gemeinde alleine kann nicht alle Maßnahmen selbst tragen. Es 
braucht Menschen, denen Umweltthemen am Herzen liegen. Wer sich 
für die Inhalte des Umweltleitbildes interessiert, ist herzlich zur öffent-
lichen Präsentation am Dienstag, 21. April, um 20.00 Uhr, im Vinomna-
saal eingeladen. Dort besteht die Möglichkeit, mit den Mitwirkenden zu 
sprechen.

Veranstaltungsreihe
natuRankweil	2015

Filmtage	zum	Recht	auf	Nahrung
Mi, 15. April, 20.00 Uhr
Altes Kino Rankweil

Grüne	Kosmetik	und	Frühlingskräuter
Di, 28. April, 18.30 - 20.30 Uhr 
Pfarrheim Rankweil

Sensenmähen	für	den	Hausgebrauch
Do, 21. Mai, 18.30 Uhr 
St. Josef-Kirche Rankweil

Faszination	Wildbienen	–	
die	unbekannten	Bestäuber	
Fr, 29. Mai, 15.00 - 17.00 Uhr
St. Josef-Kirche Rankweil

Biotopexkursion	zum	Paspels-Biotop
Fr, 26. Juni, 14.00 – ca. 15.30 Uhr
Parkplatz gegenüber Seeblick-Stüble

Bikespaß	im	Wald!?	
Fr, 18. September, 17.00 - 19.00 Uhr
Finnenbahn hinter Landeskrankenhaus 

Gesunde	Gerichte	in	15	Minuten
Fr, 16. Oktober, 17.30 Uhr
Küche der Mittelschule Rankweil 

Eines der Highlights ist auch heuer wieder die  Biotopexkursion zum Paspels-Biotop.

Das Rankweiler Umweltleitbild nimmt die wichtigsten 
Themenbereiche für nachhaltigen Umweltschutz unter 
die Lupe.
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Geburtstage	im	April	2015
Tag	 Alter
2 Frau Elisabeth Hehle, Bifangstraße 39/29 75
11 Frau Maria Willinger, Rottlaweg 14 93
11 Frau Josef Haas, Schützenstraße 1/5 81
12 Frau Theresia Jenny, Langgasse 52 81
13 Frau Paula Amalia Hummer, Langgasse 22a/2 91
14 Frau Karl Erich Scharf, Hans-Beck-Weg 6 75
15 Frau Edeltrude Theresia Maria Herrmann, Hans-Beck-Weg 2c 88
15 Frau Ludwig Adlaßnigg, Reitweg 8 79
15 Herr Rosa Wenter, Rebengasse 5 75
16 Frau Katharina Preg, Churer Straße 34/5 83
18 Herr Franz Adolf Friedl, Wiesengasse 4 76
19 Frau Sofie Fleiß, Flözerweg 19/63 89
21 Herr Walter Georg Seidner, Südtirolerstraße 6/36 79
22 Frau Elsa Stefanie Nachbaur, Baldebrechtgasse 11/2 92
24 Frau Anna Gabriele Hutterer, Bifangstraße 18 84
24 Herr Dipl.-Vw. Dieter Oskar Vester, Vorderlandstraße 31b 77
25 Frau Rozalija Banic Churer Straße 34/21 77
25 Herr Josef Raber, Hans-Beck-Weg 7 77
25 Frau Milanka Peric, Landvogtweg 3a/7 75
27 Herr Siegfried Sahler, Im Gässele 1b 75
30 Frau Elisabeth Charlotte Lins, Im Grisseler 14 87
30 Herr Gottfried Weinzierl, Alemannenstraße 19/1 80
30 Herr Siegfried Richard Speckle, Hans-Beck-Weg 5 76
Veröffentlichung nur mit Einverständnis der Jubilare

Wir gratulieren

Am 19. Februar 2015 feierten Rosamaria und Dr. Heinrich Kugler, Sigmund-Nachbau-
er-Straße 19/1, die Diamantene Hochzeit.

„Eheleutet	sollten	Ritzen	
und	Fugen	in	ihrer	Ehe	
offen	lassen,	damit	der	
Wind	des	Himmels	zu	
ihnen	dringen	kann.“	

Khalil	Gibran,	(1883	-	1931),	
libanesisch-amerikanischer	Maler,	
Philosoph	und	Dichter

Im Namen der Marktgemeinde Rankweil 
gratulierte Bürgermeister Martin Summer 
den Jubilaren von Herzen und wünschte 
alles Gute, Gesundheit sowie weiterhin viel 
Lebensfreude.

Maria Anna und Franz Anton Innerkofler, Bachmann-
Mühle-Weg 7, feierten am 5.Februar 2015 die  
Diamantene Hochzeit.

Am 26. Februar 2015 feierten Maria und Walter Galetti, 
In der Schaufel 17, die Diamantene Hochzeit.

M
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Serie „Rankweil in alten bildern“
TEil	22	–	Hoher	Besuch	in	Rankweil

Am Palmsonntag, 11. April 1965, stattete der gut ein Jahr zuvor zu-
rückgetretene Bundeskanzler Dr. Alfons Gorbach der Marktgemein-
de Rankweil einen Besuch ab. 

Gorbach befand sich im Wahlkampf für die im Mai stattfindende 
Wahl zum Bundespräsidenten der Republik Österreich, nachdem 
der amtierender Präsident Dr. Adolf Schärf am 28. Februar dieses 
Jahres verstorben war. 

In Rankweil traf er sich mit dem eben erst im Amt bestätigten da-
maligen Bürgermeister Dipl.-Ing. Rudolf Ammann und Dr. Herbert 
Kessler. Dr. Kessler hatte erst Ende Oktober 1964 die Nachfolge von 
Ulrich Ilg als Landeshauptmann von Vorarlberg angetreten. 

Dr. Alfons Gorbach unterlag bei der Wahl zum Bundespräsidenten 
am 23. Mai 1965 seinem Kontrahenten Franz Jonas (SPÖ) nur knapp  
mit 49,3 zu 50, 7 Prozent.

Auf dem Weg zur Liebfrauenkirche: Bürgermeister Dipl.-Ing. Rudolf Amman, ÖVP-
Landesparteisekretär Josef Karl Franz Naumann, Dr. Alfons Gorbach, Landeshauptmann 
Dr. Herbert Kessler und Landesstatthalter Dr. Gerold Ratz.

Ein Mitglied des Rankweiler Trachtenvereins beim Über-
reichen eines Blumenstraußes.

Alt-Bundeskanzler Dr. Alfons Gorbach im Gespräch mit Rankweils Bürgermeister Dipl.-
Ing. Rudolf Ammann und Vizebürgermeister Dr. Josef Bösch.

Auf dem Liebfrauenberg wurde dem Präsidentschafts-
kandidaten ein großer Empfang bereitet.

Mit sichtlicher Freude präsentiert Pfarrer Anton Ander-
gassen dem Alt-Bundeskanzler Dr. Gorbach das silberne 
Kreuz, einen der bedeutendsten Kunstschätze der Lieb-
frauenkirche. 
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Für Ihre Anliegen

Rathaus
Am Marktplatz 1, T 05522 405, Fax 05522 405 603, buergerservice@rankweil.at
Parteienverkehr: Montag bis Donnerstag von 8.00 bis 12.00 und 14.00 bis 16.30 Uhr,
Freitag von 8.00 bis 12.00 und 14.00 bis 16.00 Uhr. 
Das	Rathaus	bleibt	am	Karfreitag,	3.	April	2015,		nachmittags	geschlossen!

Bürgerplattform	www.buergermeldungen.com/rankweil
Auf dieser Plattform erreichen Sie die Verantwortlichen im Rathaus Rankweil direkt mit 
Ihren Anliegen, Wünschen und Verbesserungsvorschlägen. Wir freuen uns auf Ihre Ideen

Sprechstunden	des	Bürgermeisters
Üblicherweise dienstags von 11.00 bis 12.00 Uhr – die aktuellen Sprechstunden des Bürger-
meisters erfahren Sie wöchentlich im Gemeindeblatt bzw. bei Frau Elke Moosbrugger unter  
T 05522 405 1102 – Terminvereinbarung wird empfohlen.

Baurechtsverwaltung	Region	Vorderland
Hummelbergstraße 9, 6832 Sulz (Gemeindeamt), Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
von 8.00 bis 12.00 Uhr, Montag und Donnerstag von 14.00 bis 17.00 Uhr, T 05522 43124

Gemeindearchiv
Öffnungszeiten: nach Vereinbarung, T 05522 405, buergerservice@rankweil.at

Bibliothek	Rankweil
Bahnhofstraße 16, 6830 Rankweil, T 05522 405 5211, bibliothek.rankweil@vol.at
Bereits entlehnte Medien können über www.biblioweb.at/rankweil reserviert werden

Musikschule	Rankweil
Untere Bahnhofstraße 10, 6830 Rankweil, T 05522 405 3111, Fax 05522 405 3160
www.rankweil.at/musikschule

Sprechstunde	mit	DSA	Edith	Ploss
Am Montag, 20. April 2015, von 17.00 bis 19.00 Uhr zum Thema Pflegegeld und Behinderten-
pass/Behindertenparkausweis. Ort: Rathaus, Erdgeschoss

Notarielle	Auskünfte
Am Montag, 4. Mai 2015, von 16.30 bis 18.00 Uhr steht Ihnen Notar Mag. Schmölz für notari-
elle Auskünfte zur Verfügung. Ort: Rathaus, Erdgeschoss

Anmeldungen	für	Sprechstunden	beim	Bürgerservice	Rankweil	erforderlich:	T	05522	405

MITANAND	–	Stelle	für	Gemeinwesenarbeit
Wir bieten Hilfe in schwierigen Lebenssituationen – für Kinder, Jugendliche, Familien  
und ältere Menschen, Gruppen und Initiativen. Sozialzentrum Fuchshaus, T 05 1755 547 
Beratungszeiten: Mo bis Fr 8.30 bis 12.00 Uhr. Informationen erhalten Sie unter mitanand.
rankweil@ifs.at oder auf www.rankweil.at/mitanand

Bauhof
Problemstoffannahmestelle, Abgabe von Grüngut in kleinen Mengen möglich. Bauhofgasse 
2, T 05522 405 1320; jeweils am Freitag von 13.00 bis 16.30 Uhr. 

Bürgerservice in Rankw
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Für Ihre Gesundheit

Alle	Informationen	auch	auf	www.rankweil.at/notdienste

Notrufnummern

Notarzt	und	Rettungssystem	–	Notruf	144	(EU-Notruf	112)
Bergrettung	–	Notruf	144	oder	140	|	Wasserrettung	–	Notruf	144	|	Feuerwehr	–	Notruf	122
Vergiftungsinformationszentrale	Wien	–	Hotline	01	4064343
Ärzte	Bereitschaftsdienst	–	141

Ärztlicher	Notdienst

Ärztlicher	Wochenenddienst
Dienstzeiten: jeweils von 7.00 bis 7.00 Uhr früh des folgenden Tages. Anwesenheit des 
diensthabenden Arztes in der Ordination von 10.00 bis 11.00 und von 17.00 bis 18.00 Uhr
Sa. 04. April   Dr. Magdalena Wöß, Rankweil, T 05522 44970
So. 05. April   Dr. Stefan Walser, Sulz, T 05522 42350
Mo. 06. April   Dr. Ulrich Krismer, Muntlix, T 05522 42180
Sa. 11. April   Dr. Karl-Heinz Grotti, Weiler, T 05523 62402
So. 12. April   Dr. Michael Oberzinner, Meiningen, T 05522 37333
Sa. 18. April   Dr. Eva Mann-Baldauf, Rankweil, T 05522 43133
So. 19. April   Dr. Fidel Elsensohn, Röthis, T 05522 41997
Sa. 25. April   Dr. Michael Frick, Rankweil, T 05522 43900
So. 26. April   DDr. Stefan Beer, Klaus, T 05523 57500

Zahnärztliche	Notdienste	
Jeweils 9.00 bis 11.00 Uhr
Sa./So. 04./05. April  Dr. Saida Muradic, Feldkirch, T 05522 76222 
Mo. 06. April   Dr. Wolfgang Burger, Feldkirch, T 05522 76615
Sa./So. 11./12. April   ZA Thomas Kogler, Götzis, T 05523 62024
Sa./So. 18./19. April  Dr. Günther Wielath, Feldkirch, T 05522 72636
Sa./So. 25./26. April  Dr. Michael Grobner, Feldkirch, T 05522 31292

Apotheken-Notruf	1455
Die Hotline ist 24 Stunden zum Ortstarif erreichbar. Sie erfahren welche Apotheke Dienst 
hat, Sehbehinderte und Blinde erhalten Informationen über Medikamente

Apothekendienst
Montag	bis	Freitag
Mittagsdienst: 12.00 bis 14.00 Uhr, Nachtdienst: 18.00 bis 8.00 Uhr; 
Feiertagsdienst: 8.00 bis 8.00 Uhr
Montag Arbogast	Apotheke, Weiler
Dienstag Vorderland	Apotheke, Sulz
Mittwoch Kreuz	Apotheke, Götzis 
Donnerstag Marien	Apotheke, Rankweil
Freitag Vinomna	Apotheke, Rankweil
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Wochenende
Jeweils von Samstag 08.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr
Sa./So. 04./05. April   Vorderland Apotheke, Sulz
Mo. 06. April   Arbogast Apotheke, Weiler
Sa./So. 11./12. April  Apotheke zum hl. Nikolaus, Altach
Sa./So. 18./19. April  Vinomna Apotheke, Rankweil
Sa./So. 25./26. April  Marien Apotheke, Rankweil

Krankenpf	legeverein	Rankweil	
Ansprechpartner für alle Fragen der Pflege und Betreuung, Gesundheitsberatung, Bereit-
stellung und Vermittlung von Pflegebehelfen, Vermittlung von sozialen Diensten. Kontakt: 
Krankenpflegeverein Rankweil, DGKS Susanne Wäger, T 05522 48450

Sa./So. 04./05. April KPV Vorderland, T 05522 45187
Mo. 06. April  KPV Vorderland, T 05522 45187
Sa./So. 11./12. April KPV Rankweil, T 05522 48450
Sa./So. 18./19. April  KPV Vorderland, T 05522 45187
Sa./So. 25./26. April KPV Rankweil, T 05522 48450

Für Senioren

Sozialzentrum	Haus	Klosterreben
Klosterreben 4, 6830 Rankweil, T 05522 44278, F 05522 44278 7, info@sz-rankweil.at

Offener	Mittagstisch - Haus	Klosterreben
Anmeldung bis 9.00 Uhr beim Bürgerservice unter der Telefonnummer 05522 405 1401 
erforderlich. Die aktuellen Speisepläne sind auf www.rankweil.at unter der Rubrik Bürger-
service/Senioren/Essen auf Rädern zu finden.

Rankler	Seniorenmittagstreff
Sie brauchen Hilfe bei der Essenszubereitung oder beim Einkauf? Dann kommen Sie zum 
gemeinsamen Mittagessen in geselliger Atmosphäre beim Seniorenmittags treff. Dazu 
treffen wir uns einmal wöchentlich von 11.30 bis 13.00 Uhr in einem Rankler Gasthaus. 
Bei Bedarf werden Sie zu Hause abgeholt. Anmeldung: Stelle Mitanand, T 05 1755 547

Essen	auf	Rädern
Informationen und Bestellung im Bürgerservice, T 05522 405 1401

Mobiler	Hilfsdienst
Der MOHI hilft Ihnen, Ihren Alltag zu erleichtern – dass Sie jene persönliche Betreuung 
erhalten, die Sie wünschen und benötigen. Dazu ein paar Beispiele: Gemeinsames Ein-
kaufen, Fahrten zum Arzt, Erledigung von Aufgaben im Haushalt, Mahlzeiten zubereiten, 
mitmenschliche Begleitung etc. Werktagstunde 11,00 Euro, Samstags-, Sonn- und Feier-
tagsstunde je 16,50 Euro. Kontakt: Mobiler Hilfsdienst Rankweil, Daniela Kessler, Tel.: 0664 
73067401

Rankler	Hock
Der wöchentliche Treffpunkt bietet die Möglichkeit, bei Kaffee und Kuchen zu plaudern, 
Karten-oder Brettspiele zu spielen, Handarbeiten anzufertigen oder neue Kontakte zu 
knüpfen und Abwechslung in den Alltag zu bringen. Nächste Termine: Jeweils dienstags, 
07., 14., 21. und 28. April 2015 im Katholischen Jugendheim Rankweil. 
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Bresner	Treff
Mit einer guten Jause, Kaffee und vielleicht einem Glas Wein bringt der Bresner Treff Ab-
wechslung in den Alltag. Seniorinnen und Senioren treffen sich wöchentlich am Donners-
tag um 14.00 Uhr im Bresnersaal. 

Offenes	Singen
Zu diesem lockeren Singen sind alle recht herzlich eingeladen. Nächster Termin: Mittwoch, 
8. April 2015  von 17.00 bis 18.00 Uhr im Katholischen Jugendheim Rankweil.

Seniorencafe
Nachmittagsbetreuung im Fuchshaus für ältere Menschen, Alleinstehende und Menschen, 
die Fürsorge und Hilfe benötigen oder einfach einen schönen, interessanten Nachmittag 
in gemütlicher Gesellschaft verbringen möchten. Geleitet wird das Seniorencafe von gut 
ausgebildeten Heimhelferinnen. Anmeldung und weitere Informationen: Daniela Kessler, 
Tel.: 0664 73067402 oder mohi.rankweil@aon.at

Für werdende Eltern

Während	und	nach	der	Schwangerschaft
Geburtsvorbereitung
Geburtsvorbereitungskurse mit den Dipl. Hebammen Helga Hartmann, Birgit Egle-Winder 
und Veronika Nesler; Paarkurs: 6 Abende, 1 x wöchentlich, Montag, 19.30 Uhr im Kinder- 
und Familientreff Bifang, nächster Kursbeginn: 13. April 2015; Anmeldungen: Bürgerservice, 
T 05522 405 oder buergerservice@rankweil.at;  Frauenkurs: 6 Abende, 1x wöchentlich am 
Donnerstag von 19.30 bis 21.00 Uhr im Kinder- und Familientreff Bifang, nächster Kursbe-
ginn: 25. Juni 2015; Anmeldungen: vor Kursbeginn – ab 19.15 Uhr vor Ort.

Weitere	Kursangebote:	Rückbildungsgymnastik,	Rückbildung	mit	Pilates,	Rückbildung-
Beckenbodentraining	mit	Babys	und	Yoga	in	der	Schwangerschaft	
Alle Infos dazu und die aktuellen Kurstermine unter www.rankweil.at,
Rubrik Bürgerservice/Hilfsdienste oder beim Bürgerservice Rankweil, T 05522 405 0

Für Familien 

Elternberatungsstelle	Rankweil
Individuelle Beratung: Pflege des gesunden und kranken Kindes, Entwicklung, 
Ernährung und Zahnhygiene. Jeden Dienstag von 14.00 bis 16.30 Uhr und jeden Donnerstag
von 9.00 bis 10.00 Uhr im Kinder- und Familientreff Bifang; Elternberaterin: Silvia Minikus, 
T 0650 4878725

Frauennetzwerk	Vorarlberg
Vortragsreihe zu Themen an, die speziell Frauen betreffen. Die Termine finden Sie unter 
www.frauennetzwerk.at. Kontakt: Angela Alicke, T 05523 57656, angela.alicke@fraxern.at
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Für Jugendliche

J.O.B.	und	Lehrstellenbörse	Rankweil-Vorderland
Mit der Aktion j.o.b. unterstützt Rankweil arbeitslose und lehrstellensuchende Jugendliche. 
JobPaten stehen mit ihren sehr guten regionalen Kontakten als Unterstützung zu Verfü-
gung. Information und Anmeldung in der Stelle MITANAND unter T 05 1755 547. Derzeit gibt 
es in der Region über 260 offene Lehrstellen: Übersicht auf www.rankweil.at/job.

Offene	Jugendarbeit	Rankweil
Im Jugendtreff Planet könnt ihr Euch mit Freunden treffen, relaxen, spielen, Musik hören oder 
an Programmangeboten teilnehmen. 

Öffnungszeiten	Jugendtreff	PLANET	–	ab	der	2.	Klasse	Vorarlberger	Mittelschule	(VMS)
Der Jugendtreff Planet hat im April jeweils am Mittwoch von 17.00 – 20.00 Uhr und am Samstag 
von 18.30 – 22.00 Uhr geöffnet. 

Öffnungszeiten	Jugendbüro	WERKSTATT	sowie	LernBAR	Planet/Paspels
Das Jugendbüro Werkstatt sowie die LernBAR Planet/Paspels haben jeweils am Freitagnachmit-
tag von 13.30 – 16.30 Uhr geöffnet.

Kontakt	
Claudio Herburger, M: +43 699 10 44 81 77, E-Mail: claudio.herburger@rankweil.at
Ingeborg Fink-Kuttnig, M: +43 699 10 44 81 71, E-Mail: ingeborg.fink-kuttnig@rankweil.at

Für eine saubere Umwelt

Entsorgungstermine für Wohnanlagen und das Gebiet Weitried können auf www.rankweil.
at/umwelt eingesehen werden. Den Müllkalender erhalten Sie beim Bürgerservice. 

Mi. 01. April  Bioabfall und Kunststoff – Gelber Sack
Fr. 03. April   Problemstoffe – Abgabe Bauhof*
Do. 09. April   Restmüll und Bioabfall
Do. 09. April  Altpapier – Rankweil WEST (unter der Bahn)
Fr. 10. April  Problemstoffe – Abgabe Bauhof*
Mi. 15. April  Bioabfall
Do. 16. April  GRÜNMÜLL
Fr. 17. April  Problemstoffe – Abgabe Bauhof*
Mi. 22. April  Restmüll und Bioabfall
Mi. 22. April  Altpapier – Rankweil OST (ober der Bahn)
Do. 23. April   Sperrmüll (Sperrmüllmarken nicht vergessen) 
Do. 23. April  ALTEISEN
Fr. 24. April   Problemstoffe – Abgabe Bauhof*
Mi. 29. April   Bioabfall und Kunststoff – Gelber Sack
*Abgabe Bauhof, Bauhofgasse 2 (T 05522 405 1321) – jeweils Freitag von 13.00 bis 16.30 Uhr,
Problemstoffe, Gartenabfälle, Bauschutt (Kleinmengen), Elektro-Altgeräte, Kunststoffe, 
Altspeisefette, ALU-Kaffeekapseln. 

Häckseldienst
7. - 10. April 2015, kostenpflichtig, Anmeldung beim Bürgerservice Rankweil, T 05522 405 
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Gastronomie
Bar-Bistro-Gwölb Hörnlingen
Basamento - Bottega Italiana 
Casanova – Eisdiele, Bar 
Consum Bistro/Pub – Göfis
Gasthaus Schäfle 
Gasthaus Sonne
Gasthaus zum Metzger-Wirt – Muntlix
Gasthof Mohren
Gasthof Taube
Hotel Hoher Freschen
Landgasthof Löwen – Sulz
McDonald’s Restaurant
Marktplatz – Restaurant, Lounge, Bar
Rankweiler Hof
Restaurant Schwarzer Adler
Seeblick Stüble – Kiosk am Baggersee
Sternbräu Rankweil 
Zum Schnapsbrenner – Buffet

Mode, Schuhe, Schmuck
Optik, Handarbeiten

Cecil 
Chris Moden
GEA Rankweil
Der Brillenmacher
Intersport Rankweil 
Karin Grabher – Heimtextilien
Karin – Mode für Kinder
Kettner GmbH Abenteuer Natur
Lins Textil
Müller Optik
Schuhhaus Rosenberger 
Schuhhaus Vogelsberger – Orthopädie 
Senso – Wäsche für sie und ihn
Sport und Mode Lehninger
Street One 
Ströhle Taschen & Mehr
Studer Optik – Weiler 
Uhren Schmuck Knecht
Uhren Schmuck Novotny
Wollstuba

Blumen, Garten
Gartenpark Geringer 
Rosen Waibel – Rankweil

Hifi, TV, Elektro, Bürobedarf
CIT – Computer Handel & Service
Expert Tschanett
M2 IT-Solutions 
Skribo – Papier, Büro, Geschenke

Banken, Versicherungen, 
Dienstleistungen

Hypo Landesbank – Rankweil
Raiffeisenbank – Rankweil
Russmedia Verlag GmbH – Rankweil
Sparkasse – Rankweil
Versicherungsmakler Rauch
Volksbank Vorarlberg – Rankweil

Lebensmittel, Feinkost
ADEG Markt Kogler
Bäck Breuß
Bäckerei Konditorei Schnell
Bioshop Basilikum 
Herbert’s Dorfmetzg
Sennhof Frischei GmbH & Co KG
Summer Edelbrände Mosterei

Wellness, Gesundheit,  
Fitness, Freizeit

Angelfachmarkt Feldkirch
Fitnesscenter Branner
Griss Modefriseur
Kosmetik, Fußpflege – Britta Reith
Naturkosmetik Elisabeth
Trekkinghof Furx
Vorderland Apotheke – Sulz

Fahrzeuge, Treibstoff
Autohaus / 2 Rad Malin – Sulz
Autohaus Rohrer
Autohaus Tschann
Shell Station – Rankweil
Siegle Bike
Zweirad Rohrer, Biker’s Best

Gewerbe, Handwerk
Die Fotografen – Gerold Wehinger
Olina Küchen
Thurnher Druckerei GmbH

Eine Initiative der Kaufmannschaft Rankweil-Vorderland in Zusammenarbeit mit der Erlebnis Rankweil 
Gemeindemarketing GmbH. www.erlebnis-rankweil.at

Gutscheine der Kaufmannschaft Rankweil-Vorderland
10-Euro-Gutschein erhältlich bei: Raiffeisenbank Rankweil, Spar-
kasse Rankweil, Hypo Landesbank Rankweil, Volksbank Rankweil, 
Chris Mode, Gasthof Mohren, Adeg Markt Kogler, Bäck Breuß.



 

Legen Sie 
Ihr Geld nicht 
zur Seite, 
sondern an.

Marketingmitteilung: Die veröffentlichten Prospekte sowie die Kundeninformations dokumente (Wesentliche Anlegerinformationen) der 
Fonds der Raiffeisen Kapital anlage GmbH stehen unter www.rcm.at in deutscher Sprache zur Verfügung. Erstellt von Raiffeisen Kapitalanlage 
GmbH. Schwarzenbergplatz 3, 1010 Wien. Stand: November 2014

Jetzt Fondssparen

mit Raiffeisen.

fonds.raiffeisen.at

Infos zu 
Investmentfonds.

Extra in dieser Ausgabe:

Programm der Veranstaltungsreihe

natuRankweil


